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§err§ame spannung§er§cheirung und nac¡@$&i_: \in deyonischem Schiofer der Chapada b#§úabA *,
in Matto Grosso (Mittet-Brasitio{ft 
- * t§
Yon Tlalther Schiller (La plara), \§
Gelegenuich einer georogischen Untersuchung der Gordfelder oooffiin Matto Grosso vor 11 Jahren machte ich einen io.ruo ausflug in die risuichder-stadt gelegene serra da chapadal). unter anderm besuchte-ich 1ro. a. tsrz;auch den oberlauf des corrego) do[s] Morrinho[sl, rund r km nordbstli.n a"*Dórfchens_Sant'[a] Anna da Chapada), etwa,t0 t- i- Nordosten von Cuyabá,in erster Linie, um die von srrrrn gesammelten und von Dpnny (1gg0 bezw.
1895)__beschriebenen Devon-versteinerungen zu suchen. Allerdings habe ichaus Mangel an zeit und inforge áu8erst schlechten wetters áiese steile
ebeneowenig wiedergefunden wie eeinerzeit Eruss (1g9i)r), dafür aber zweiErscheinungen beobaehtet, die mich bewogen baben, üese'leilen zu echreiben,da es noch lángere Zeit dauern ¡rird, bis iót aiu Gesamtergebnisse iener Reiseveróffenuichen k¿nn. Da es mir hier an der nótigen Litáatur te¡lt, ao weil
:"1 -"i"]j, wo dergleichen sonst in der 'Welt vorkommt; z¡reifelloe .iod ,b",beldo 
-tirgentümlichkeiten eehr selten. rm einen wie andern Falle handelt eseich um einen und denselben unterdevonischen schiefer im allerobersten Teiledes genannten Morrinhos-Bachrisses, fast unmitterbar an seinem ursprooge.(Weiter unten war ich nicht mehr.)
Des beseeren verstándnisses halber gebe ich eine Zusammenste[ung der
schichtenfotge des Devons dortiger Gegenct nach meinen eigenen Beobachtungen,die etwas mehr ins einzelne geheo, ars die von Dnnsi(surtr) (1g90 bezw.
19951, Y.o"T:. (18e3), v. Auuor'(1898) und Evaws (1894). Um mágiichst 
"aschemen ube¡blick iiber die ganze schichtenreihe zu tekommen, stelgt man ambesten von Süden her übér die wohnung des e¡wáhnten Herrn Erur¿ rr¡r¡r
r) 
- 
,,Grand Plateau de Cuyabá!. oder ,,serra Azul., Casr¡¿neus (1g50
-f853); .Vgqu. (1893) nennt sie auch ,,Serra de Sáo Jeronymo«, Alle dieso
lt".^ur- §rnct heutzutage ungebráuchlich. Mit sorra azul wird wohr alrgemeindas Gebirgo im Norden bezeichnet, wáhrend man unter serra de sáo Jeónymodie südóstlich von der chaparia sich gegen süden hinziehende Elochfl¿chevorsteht.
') : Bach.r) : ,,Aldeia da chapada,, oder .,\'illa d. ch.,,Drar¡rs (1g90 bezw. 1g95).
') Meines wissens hat dort überhaupt niemand *ieder'gesam-1lt. Da.gegen ist die Yoonr,sche (1g98) FundsteilÁ bei Lagoinha c,ruq-o-u*,ii,-os t-
*!li:t *". Cuyabá) spáter wiederholt aufgesu.nt oo.á", j .o ,oo' Kr.*ruaRNrER, oinem Herrn Scuuror (?) und _ auf meine Bitte _ von tlem dort
wohnenden deutschen Ansiedler Éu* Iirrx, de¡en ve¡steio".org.o *onrhauptsáchlich in den Museen von München, Rio de Janeiro und La plataaufbewahrt werden.6) Es ist dies der balsbrecherischste 
,,W'eg,,, den ich wohl je in meinemLeben geritte-n bin. zugleich bietet aber hierl faet am Endo dJr zivilisierten
vYetr, cler südabsturz der chapada ein so zauberisch schónes Landschaftsbild,da8 es mit zu dem unverge8lichen gehórt, was ich kennen gelernt habe.Auch auf C,sror,xru (1g50i, deesen Reise in vielen Beziehoogi, g"*if duu





254 f" Aufeiitze und Mitteilungen
Diamanten versteckt liegen, obwohr es meines 'wissens bis auf den heutigenTag noch niemandem geglückt irt, 















































trr¡¡nm¡:', Íil ,*ry.,.t ^- ) ¿ 'an ¿r¿tto.as
t l"-r ' :-.*.. :,".;::!.".',ii::í'' u 
'p¿o4 
,d-a/s/,,I ,-";-)'--.,'*'| - 
---Y 
-; ,"."..
| , L, a, -o,' ,¿, ta,/q..a
| rydss../a//? .
,a9l










.ale Franctsco Xa y¿br(c'av/oh,
- ):;:|:L"i,::):):,::::7:::7!:;*voz,scte .0reh,efer7
Fig' 1' Topographisch-geologischo Kartenskizze_ etwa 1 :33333 der Gegendvon Sant, Anna da Chapada (Matto Grossot """ -- "
gro,artigste wissenschaf,iche unternehmen in südamerik¿ bis auf den heutigenTag ist, har der Chaoada-Rand; ;"it* ó.;tiil 
"iouo unauslóschlichen -Ein-druck gemacht; er ue'nnt d;;;i#;;;t,"ü,irro*.rbene einen der schwie_
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Schiehtelfolgo, im besondern ilos I)eYons' iler Chapaila bei Sant'Anna'
Quartár { U"-ot, Gehil'ngeschutt' Bachgeróllo'
Nach- I Oberflachliche braune bis schw¿rze^bohnerz'artige Eisen-
;;;;" I oo¿ tvluog'ooxyd-anreicherungen' sog' Cangal}
- Erosions-Diskordanz
¡ ( Braunrote eisenschüssige z' T' eisenoolithieche
S*"a"i"i"u und tonig - glimmlrig' sandige Schiefer' an
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----,ál"á""asiein" : braunroter hámatit' tnd-'ton-
lalti'ger Sanastein; das Wasger blutrot fárben¿
--- ñteoii"h-rótlich-grauer sandiger To'¡chiefer'






li" tf f 
" 
ch iefer" : gelblichbrauner' frisch braun'
tote" ¡¿-adtreicher Toischiefer, mit einem. Stich
il" -Sh"fi"n", üele hello Glimmerbláttchon fiihrend'
kalkfrei; sebr hartE).
vI)l
(viele m) \ Rote usw. Sandsteine, 
teilweise echwárzlich'
Rpte, rotgelbe usw. sandig'tonige Schichten miüI Jlouv' uuSsr
v u) I 
""u*á"rii"¡ár'Üb""'tig"o ; laai ganz 
clurch Pflanzen-
ele m) | wuchs und Gehángeschutt verdeckt'
r\76\ , Schmutzigbraune eisenschüssige Sandsteine mit
r";;;"- I u*.t"."" sr"d-stein-Konkretionen' die schalig heraus-
';;Ñ;J I wittern (z' T"Winderosion)]'
Im Hangenden auch graugelb verwitterter' frisch
rosa- und graubraun-gefleckter §andsteln'
Rótliche und graue, unverwittert wei$liche' gelb'
li.¡"]-ro.u, ,"te uid roilichblaue mürbe Sandsteine
ii,.il"".r"a.tein), grob- und feinkÓrnig im selbent;;ilil;;--J';rñ zu grobe Quarzkieslagen (teil-
*"tá-"""n kaum vereehrte Bergkristalle)'
Zu oberst: hellgraue, gelbliche' rótliche Lagen
von Konglomerat und Sandstein'
Zu unterst: Grundkonglomerat mit 
-vieleu 
ecki-
sen und mehr oder weniger- gerundeten Quarzbruch-
itu.k", (bis KartoffelgróBe)'






I :3331€i3 der Gegend





- Tektonische Diskordan?' --
Vor-
Devon,
-"",iii"d I *o,or"rne uBw. Tonschiefer, z' T'. sandig' mit jüngoren
-frllend i ("U.. noch vordevoniechen) Goldquarzgángen'
'deftt€B A!- Iffi;ü I tanmerkungen r-o s' §' 256
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aber nur aus Seifen dritter und vierter Al'wie. übrigens n*'Á*'ii"si¡lü L'r?i',f,1'u^q:T"*:1 tdes rertiárs-euarrárs).guwi"..o'iii, ;iliT"Í"i,Y' 3,#'*,#m ersten Mai; ro,^ sü;;"rika nacú.
áXrt]]l'¿"rff"iol",lisu1"n¡ i" a"r'"¡.rri. urgprünglich aus baeischen Eüü'
g" d 
"on ;u; .i;0.- r{ 1,*' i' ,.' i'jl' ;i .":*} 
. : : :i' F:' ¿i":i, J,?' 




des JIor¡o \ erurerho' jm Nordei
1 : ,,TapanhE'eñs' (,8e0,";;;;"T;^q:""f;":,;::XjoÍí^ 
" 
rB3B.'. uncr ,.rupanlronacanga,,
einer Ortscbatt tn ae, p"o,;;; iiij"r"_X"^:acanga,. (dies ist auch der Nüervruna¿.t';; il;l( cr r Provinz Minás Geraesl-¡.a!rü 'io áll"urrg.*"ir"o
tapa,, t., un J--acá;.i:l 
: Guarani)Indianer,, N,
cr",r"ñ¡.,Ti.*í,;;ffh{:eil5:ii;J"""-Tlr:.*-lit|iii,,r; jf:




ffi1,:::':#t'Li1i]: ,r"¡ ""r,o,1'-", 
u', 
"taParrlna" bei rren óatapolítani-
aurJer 
,,acangu,, ,rrn'n-l3l: ,n""1[*'l ,;1; ?"n der Name cler 'rapanhona-
ratur, besonders Mj l':.ungu.': u"h n'o.rr",li"-,t 
In der aligemeinen Tuní-Mundart




lollhaarigen Kópfen. le¡ Tat manchrrl g.oc"-ib";.";.
*o;::n:"1,1':,ti::1 ::],1.1i.1; S.Ll[i"], 
.l _; l, r ] a ], E ei ch e nd vo m Sprae h
*.. u'-lii o|,t:, Tii,,,:.t.,.r lu, 
- 
iI",.f; ''3n dstein e bezeich net'
noch etwas tiefe.. a,:Íl]'"he.¡weise '" 
á.'"r."1 \¡' \'II das Hangende von
tánke von Nr. vlr ,.11h di: gegeo"eitig"en"i*ru'n" 
b'azies davon odir lisgl g¿.
gehóren sicher den x.-lr:.¡i.'1.; 
j;'i;; ragieruh$§v€rháltni§se der ei¡¡761¡s¡
arrch die wrrtr¡nrrunJ!.. {.-5 des arrr"r.l,li'it Zeit nichr klarzuregen; sie
-') Im ounnsclriÉl -stammen ó;;;;"i;;"JJI:::;f"t: an'. a's de'en
li.x*:-ti 
";i1l";:'"Tri,!{*ld:",¡;.*xir:1.-":"*ii#"'";JGes'feinistourchsetzten r,urun r1n1ba¡ we¡den. i;';;"J"to * 
eckige Bruchstiiefts wi¡'
r<reuzten Nieols vielfa?n?-Masse 1".."t'.i.ii 
stark mit braunrotenr Hámatit
(irimmerbratt.r,." 1§.1,"-l.Ir"gi"tr".'Ziü:'r[iflfli:,§",X".1?l:,f;t];:
3:1u.du.. ;;;;;;;"í1zrt'l) utrterscheiden. He¡r o.. rrr:1..'p^'riil. *,*rale ¡urden_;;*";;;''"e eckigo Quarzbrocken. sieher nach. ,rndere Mine.I 'F ¡ ';t;,üi::'.'i,1"X::;fl'0" Licht e¡kannt
g-#,giü.J'"dil.#:" stammen gewiB Gero)re r.on braunem, rrischfrisch ñettgrar"i"iiil;^Suschelig brechend, r
.- -) von ao.t u.r,ui"l'Quarzif, -ii";;;ñJ'ierner 'on braunem his r6¡s¡'
^orkretionen hu.rr.tihl?o 
auch. ielten'A;;; o""l'lisierten Feldspáten'
ii ):* ** u "#ii"*i ¡'"X"1; d;;il:";Jl:iTi,:i"-T"ff,Hffit:
,,r,r1 iiiJi;"::ili,:lj::lrirtr ]Iitteir v e c
nordlich oben auf au" É,"1 ganz reinea Éuái,") 
hat den von Gor'Dscrrr"tc
serte vor Nr. II_r u,ournrorlu gu.rrrl*urt.r.ii,n . 
rn sróBerer Mense weiter
ueooachret, die sena, ,-a",1',^1r1n3'..1*',ili*.unxi"t*ens 
hat er auf der [Jnter'
r:on.cr,i"iui;;--"Hi#-*ir.**i.liiflT.1i,I:'-J:t""T",X:;;:Hf, :;
!patrnuD










¡al¡. weil ,j e: .:
unter de¡ E::durch die I¡,r¡. 
-:geschnitten. 
.l r_o ;ja nach schne.-e: --=
schon meh¡facl_:¡:
bekannt gewor,ie:
davon ist z. B. in 
=::,Srrss (191ts.. l,-ac--










:!: fun merkn ür.:-¡=
,irs:ein, in rlem:-¿:
zreite hie¡ zu be:;:




G= :-: ¡sqi: R--:_:;:: r:
I lfitteilungen
ili iiI i-ff ,.j ",1 liHx;;.ftx.1linl
si§d,d;i-ffi
,l:: ]^q:r)..und,,rupanhonacarga,,ffi*i,^,f]es isr auch ¿ui -ñu"*'usJ, "Y""ter ln der allgemeinen
;:T::r,lt:, eigenflich heini es ,,itlI , rOmlt fascriaa- T r--¡r-ei* l-ii§rrger r.tmonit (brauner
rdr*o^ ;-.:::. Y'" ¡rer für ,,Neger"
_ 
-:-- 
.i»r4patuna.. bei den Baniva.r 
.,rapalúD« bei den n"-,
' 
ta¡,ayri o..a. "i"l"r"^I'* rndianern,l5 sr..i. .r^_ ._ -_- Jatapolítani_
i¡, ," -i.-1',i_l'oT" ,te" ?apanhona-
fH{: _ ñ i"- ::1:; ;:fl :".HT,t:






A' :.' s't'r iL- ÍJl' il,'" i ; "l,i@¡sen¡rertes_ n"J .
"& ;; ;;;:' 
" 
íH.r"iT:' ii::f *.k. mit braunrotü Hámatitn §erFitterfe E^lr^_,11
,."o-",r.ll'l' r§_rerosPáte (bei ge.
lleF n- D- . 
--r EAN CO P A s,rORE Wie§ete¡ sicher nach. A;;-.
nieh¡ o,r-^*_. _-_*¡re Mine.
___ !r§atruL.
*t*r+*-*tux






Bacherosion in devon. Schiefer 257
, 
Die erste der beiden eingangs er_§-áhr1te4 Besonderheite" l.t ¿ie,ii"-Lill
seranlaBte, den hie¡ vo"nehmlich ,u te-h.andei¡den harten Schiefe. rv". Vii iiDevonfolge in meinem f:rgenrcfre ;,K";ri:schiefe¡,. zu nenuen. Icñ habe l;l;;;i-anS im Gelande rrnd wáhrend ;;;;)I.useumstátigkeit Gesteine *r. 
"ll* Olá-teilen angescblagen, aber noeh nie habercn ern.en so heftigen Schall beÍmzerspringen yerDoIl]men. Ilittte
L:Irod mit_abgewandtem Gesichte nebennltr gestanden, er hette denken m,i".*..es sei ein Scbufi g6ss-sgo, au.."ü"iJ
I::1, giict wohl am ehesren demer nes 
- 
]f ilitárgerehres, 
,,i"- ,. "S]¿:..s ]fa:ser.. Fú¡ eine gewolniicle
l::].*:^:heinung war der Laur zustars rnd rird sicheruf" fof gu Joiia usgelósten Spannung gedeutet wer.
1::- -*.r"o, ahnlich Aer aee berstenáin¿ree€.^oder einer infolge lrrt.""t"r"i





li^l"lu. platzenden steines. 
---;ie"';;:
Bchernung ist besonders aurr"g"o-"Ji-
sa1 , well der Schiefe" t"i_ i-_untor 
.tIer Erdoberflá.¡u-li"gfdurch.die Erosion seit langer Z";iZrlgescbnitten. 
-Aus gróBeren Tiefen sind
.;a nach schneller Yerritz
hrl:i ;";..,.r*;' d;1','-" i.:H ff , [-".;oekannt geworden. Eine ganze Anzahl
::::: 1'.r: ^p in einerArbeii """ ¡rr"i'oDUESS (1913), kaum ein .lrlr. uo. *i*ñ
'I'ode erschienen, zueammengestellt wor.
lli: Woher aber die starke Iarente



































































unberasteteo c""üio-.* ¿;'"'":",i s
i:i::llb_,,9::o"c keinen g"¡i.g.. S
I i :.li " | "-" 
"s t" 
", 
i g-"" - ;; t-"u".1:;-"';




;"1 ::" merk_würdiger*uiu" rogf"i.¡'ái.besleiD., in dem hauptsachlich- ui.¡ aiuzweite hier zu behandelna" ri..t"irüg
"_-r,r_1rra. 
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.,Expédirion,Ia:. 











: '¡d '.. HIERB ERT H s ...
Engenharia. :¿i :¿IdSti. OTTo CL.lr ss Le¿.,Expedition im Ja.:¡=pertbes. Geograpi.:=
. 
- ^ 
und 162_ i;I. .\l:r
. 
:'tj -l Hfrne_enrl H. S-r1- 
-
- \'] ,]::19')._ Onvnr,o i. D."u.
.:1r1. Pfeul] Esnpsnrrr-,;
abspiert, námrich eine Art von Bacherosion, dergleichen icb weder aus Naturnoch Literatur kenne.. De. l_z _";;;iu'Wr."erlauf rieselt in seinerganzen Breite auf de¡ sc.hichtfiecr" a". schiefers eine ganze we,ewie in einem ebenen, mit Zemen;^;;;g"go.§enen Kanale, fastohne Ge¡ólle, und ohne eine;;;;";T V_sestaltige Spur, trotz.dem da und dort ein faust' bi. k;is1;;"i'Bro.k"o i* -ru"ntJtiu 
,ugt.Yon Zeir zt zeit sinkt die r"l.Jl"-rlii;;;;;* eine¡ kleinen schnello aufd i e 
_ 
n ác h s tt i ef e¡e Ban-k 
"i" J"; 
- ¡.;i.;;;ffi1".*Tund 
-somit auch Wasse¡gefálle* ;-i-;;';;;;-i;l
_9 :" 
r,]1"_i.,"e 
.Gef át 1 skurve des Baches il ;;;luurr erwas sterler wesou der schnellen. Mankónnte an küusiliche 
_i
d e,, xio,r ;; ck ;;il"".^;;;;1-":"i,§1ff l, ;|;;
*q:l"t :r-"f Djamanrenwischerei ¡"t á""t .iil,".rucht beetanden, trnd selbst wenn, *"" lntü á*
l:.1 
- 
:" .:","*tá.t ti g geebner ? Xr.rí,", - u.' j.i"tli,urund elnleuchtend. ¡lnd man muB aiá.u t.*ionr-_form wohl als einen áufierZufall betrachten. :ordentlich merkrvürdigen--
--
Bemerkungen zu ileu Zeichnungen.
_ 
- - ( t- -- __ Da genaue Karten jenes Gebietes noch nichttn¡ho-l^'. ^:- r
Z-eitschrift de¡ Gese--,
N¡. B. Berlin t.sgi,
- 
il,;. p[arun] Vocu: 
.. R e:Expedition). Eb.:.
S. 2{;J_2C5 und 3rr¡_
.:u3. I uow[ro] ,. eir-.,u,ln Mato Grosso B:Mit 7 Textabbildu¡ser
Jahrbuch für Minera.l
.by+. JIoEN] .W. Ev,rss: 
...fthe Region d¡aine,-of the Geological ¡o-
. ^_ .. 
s.-ss_to¡. üit I r"=
-¡yD,).. oR,YILLE A. DEBB\. :-l_ogia s paleont., l:,Nacional de Rio de J:Museu Nacional, \,olugiesiech unr.l englisch.
.:9r. UfM¡Ntar_] Kersee: 
..8S,üd_Amerikas.,, Zeit.cXr,IX. Band, tg3I. B.
stehe besonders S. lli_:909. Vrcu¡¿ Anro¡roo R¡e_Grosso. GeoJogia, Jndulndustria pastoril.. F¡.
E. Schnoor. Rjo de ilTextabbildungen und :
-'rti l). A¿srRrc, Brirrr p.r¡.de Linhas,f"tun."pi i.-r.
-rnexo N. 5. Historia \
-lrappe: J Tafeln, Siehe
] Ya '; Dieee \-eróffenrtir
- Drese Ausgabe war ¡oi¡
. ¿um e¡ste¡ ]fale im .,,a1
-"""uq''o@h haftigkeit gewi6 entschuldba; ir á"""'i.,. rrr¡"ihn hinte¡her aus dem. eJá.¡trir.*'lrri*o.tun,Fig. B. Drei geoloeische rreil es bei dem herrsc.henden x"¡"i ,irá n"gu,Querschnitte etwa i:2g5 unnógiich ¡r-a¡. eine leidliche Kartenskizze andurch den Mor¡inhos-Bacb o¡t und Stelle anzufe¡tigen. von der voo¡r_schenbei sant' anna da chap. 
_1s!3) Zeicbnung, die mir um sa. anna herumsada. nrcirt Eranz zutreffend erscheint, *ulÁi^Ju ut*u*ab. Soltten mit seinem rr."r;"i_;;;ir""r*u au"
.,.onsa_annanach..,1.:nüi.,)"X!?flTi",'l:T?,Jio-"T.r:r,,Jf,".,T11;;jH:
Ansiedlung gemeint 
."i:,-yg wáre das ,o *uii-rro* Dorfe weg, denn ich haboftir die Sr¡ecke nur 50 Minuten i;;g;;;;'iitt". gub.urcht; auch Surrr(Drnsv 1890 bezw. 189i) gibt ,r" i,illá..',-rl', Eotf""orng von Sa. Anna an.Ferner liegt die Fazenda"nach v""ilr"iisgai'io. zo+ m hóher als cuyabá,wag mi¡ betreffs des Gehóftes 
"o,-M;;.üil.1tslche unmciglich erscheint.Uber die masnetische mlrw"isu,f i*lJnre rslz konnte ich nichts er-fahren: ich wei6 nur. ;tafi sie nach v&;;tléó¡l i_ Jahre l88B Bo 5,8 be_trus' Da von l.g0 úip tgro an aln;.;;i#k"ren sreren von südamerikaallgemein eine Drehuns g"_1_*ür.,iln""'il*:","rrung um etwa 2_40 von 
_Enaclr N bezw' von N nách.w 
.tItig"i"r¿á"'irl, rg dürfto sie zrr zeitmeineeAufenthartes in der Gegend 
."":!rr# ,ñt llorri.n betangtos gewesen sein.rm profire der abb"2 sin^d Einzelheit"o eioget"agen, die nicht a,e durct¡eine ,otrechte ebene schniuflr"h;;;;;;tr;;'iT.dur, 
aber in der Náhe vor_[:""r]XLJu"$ I::::,]o*" geologisJhen- oá""'ilo"pnoiogischen Eigenscharten
--=*)- c vorh.a¡den sin,l, .o g"üu i;-;;;;";I'i,jiX"j
--l-_____r< nrchtmaGstabgerechten¡.to*n¡, --Bq  lr r.ri¡L-eit nó-.in ^_^ , I,aeeplan, dessen Mangel-
Leider war es serade im-Bette des Corrego dos.Morrinhos eintach unmóg_[lt*,,i'i -,,j:' I;T:ilu"^i1r,",";;;;,;;"-o;"'schrucht inrorge dei áicntenDunkeiheit-!;r;;;,T"1:^ssung sowie wegen des u"süoutis;n ñ"tlu..,,
littei,ungen





"r,*,i. Vl*""taItige sPur' 
trotz-
*-S.t' S.".k"n im Bacbbette liegt'
:;:i.:r- ;t;". kltio"o schnello auf
.t;;..B^"i nieder. Schichtenneigung
;:;".;;,-"falle sind etwa loor
ili;er¿tLsxurie des Bacbes ist natür'
"*-ari".-'""*"" der Schnellen' Man
.*".'.ii.rr" Áusráumung denken' aber
ü*;;;il";-;anz und gar nicht" Eine
ili'.""L1":*cherei hat dort sicher
o¿"o, 
"rra 
selbst wenn' wer hátte das
;Ji- ;;;;;ii K..,.,o*, es -ist keinil",.oá, und man mu0 diese Erosions-
I.'"i;;; ;;ii;'orrl'entlich merkw ürd i ge n
rchten.
arhuDgor zü üon Zoichnungen'
naue Karten jenes Gebietes noch nicht
:-;'r,;-;te ich hier einen kleinen
t*i""r".i,,í" Lageplan' deesen Mangel'
X:;;;üuldbar ist, denn ich habe
'i'";' ;;;;;-Gedacht¡ 
isse ent worren'
fli..l,-i""r."henden Nebel und Regen
: ;;'* ;1"" Ieidliche Kartenskizze an
Li. ;.^i"ttig""' vo" rler vocpl-schen




;-;ii ."io"* Larranjal-Bache und der
.;; r*iwa rz km Luftlinie nordÓstlich
S'.'.1"*;;"-;Jh und die daran liegende
,;;;i,";"* Dorfe weg' denn ich^habe
;;;; Riites gebraucht; auch smte];l:* " rr. Entfeinune,von rtli.^3ll"i?:EL li93) nur 204 m n<
ii.¡:;1,;.1t""he unmoglich erscheint'
¡L'-t. ¡rnt" 1912 konnto ich nichts er-ff.;; ienij ,* Jahre t888 30 5' E be-
J l"'^.tl'"áÉiti"" stutl"" von sütlamerika
lmhrn -A'bweichung um.etwa 2-40 von 
E
;;;;" l'^,, so diirfte sie zur zeit meinee
:b";;; gánzlicb bolanglos gewesen.seln'
ffi";;; 
"ir*"*ugt", 
die nicht alle durch
;i,r;;; 
-*"'Jt"l 
ater in der Náhe vor-
:;;"""o"ü. motphologischen Eigenschaften
des Corrego áos Morrinhos eintach 
unmóg-
;;:;ti. sc¡tucut inrolge gg 9l:l'::




-ipannungsersch' u' Bacherosion 
in devon' Schiefer zbg
Einschlágige' gróBtenteils hier angezogene Yeriift'ontlichungen'
a) Über clie ChaPada bei Cu-vabá'
i s5 0-ó 3' Fmx cr s 
- 
oo Cesror'N4" (b::I : E::i,[:',o;T"";,111, i"Jii3?;
lExpédition dans Ies parties centratee 
oe
Janeiro a Lima, ui*á"'Li_, au para_;^executée par ordre 
du gouverne-
ment frangais p#üt*i". années 18'18 ; 18'17' sous la direction 
do
F¡ancis ¿" Cu'tuí'lo' Flistoire dt' 'oyug"';' Tome 
deuxiéme' A Paris'
ch ez P. s"'ttu'¿, 
"11ü"il*..l ááit"ot' 
-'o" 
sál"t - André - des arcs' 53 (ancien
65), 1850. 
- 
t"t"'tiJq'-iéme' A'Paris' ot*" r8sr' - Quatriéme partie'
,,Itinéraires 
"' "JIot'!1"iüi1""'" 
¡r' p"is"usw'' 1852 (1853)' (Atlas')
:-¡5 1,. HIERBex'r] H' ti;"i'"':6"iiut"rto ds Matto Grosso"' Revista 
da
Engenharia' zs i;'ii""ii' o"i:9'-:,^l'"lume Yrr' s 17-18'
1886. Orro Cr-luss g'JÁ' rco*t v' Fnrrscu¡: "Bericht über tlio Schingú-
Expedition i* ¡^ft"'fg8+'" Dl' A'-P^etermánns l\fitteilungen 
aus Justus
Perthes' G""*t';hi";h""1"*lt' 32' B;d' 1886' Gotha' 
s' 129-134
rsss 1.""*ri3'?.-,#r'" Jl':'3:3" *,, u" 11"-"i1i a cuvabá''' R'io 
de laneiro 1886'
13e0r). onvrr,r.u o 
';;;;iü"f*' 
*ruou'o' H' Surrs): Siehe t805'
IS91. P[eur-] u"otnolit'' "Beitráge'u' Geootapúie Central'B¡asiliene'"
Zeitschrift a"' <i"l-"Ju""níri'iu'T'¿u'-¿á 
-'i s!'li"' Ban d XXVr (189 1)'
Nr. 3. se'ii" r89i- S' 167-191' )lit Tafel tr'
1s93. Pfrrut]Yoepr': l¡ill'á" r" Mato-9r-oeso lssz/es (Zweite Schingrl-Expediti"")' tt;;;; ';;;;.\Ty1¡r t$e3'' \r' r-ó' Berrin r8e3'
S. 24ts-295 und 309-352' Mit Tafe'l 3-ó'




n e'Ve rs táin e run g en v on I'a g oinh a
in Mato Gt"t";id;iii""l'' Eu""¿oti' Derselbe Band 5"¿52-366'
Mit 7 rextabbi';;ü:;:"ü;;;le 'o- p i-o.-e' ; Besprochen 
im Neuen
Jahrbuch fti' Mioeátogie usw'' 1895' fT' S' 1ó4'
1894' J[oun] w' E"^i'tT';Tñt i"'i"gv ot ü'tto Grosso (particularlv
the Region ;';tJ;;;; irr" ui,.n", p^'re"rvl'" Quarterlv 
Journal
of the Geologrtíi"s*r"tv tor r'át'o"'-v^i::i,rrl:' 1 
(London 18e4)'
, ,,, r 
Élii;i:: 
^ 
Y:f"T"éTl*:'*:X-,"'""i: :TrJ$i tru,"J:: '*u,il;
' logi, e Paleontologia cle Mattor",ll;iil"r,o=i*i,i¡iuo. ¿o
Ña-cional de Rio de Janeiro' Yolume
Museu Nacio"^i i"i'Á" m' Rio--9; iun"ei'o 189ó (1896)' (Portu-
giesisch ,"4 
"igrit"n'l I ré1ee'--nait 
3 Textabbildungen'





iiiti#Tl"-",i;'i?,';?i! r,t':1, "oeste de s' Paulo' sur cre 
Mato
Grosso' Geologia' lndustria Mineral' 
'dfi*^' \'egetaqáo' Solo Agricola'
Ind,ustria putto"il'. Estrada de Ferro iot*tt" io Étasil' Commissáo
E. Schnoor' ilio ¿u Janeiro 1909' S' r-iri' r--rrl und t-172' 
Mit
r! 1 1 i?l *:lxl',iqlffi i*Jui:"''",,--era1ogia e Georogia' " commissáo
de Linhas t;lü;'"; istratogicas de 
"Matto Grosso ao Amazonae'
anexoN'5'";?J'i;i;Ñuto"r'irioi"*in*i'o(1e11?)"s'1-23'Mit
llappe: 1T"f"h::i;h" áiu etorogische Karte von Matto 
Grosso'
t' 
""4 ', Diese Veróffentiichungen konnte'ich 
nirgends einsehen'
" 
;;.J ¡.l.gr¡. nar mir nicht zugánglich' ^-
,' ;;;"t.,"ílr¡. im 'rahre 1890 erschienen' t7*
260 I. Aufsátze und Mitteilungen
1g13. Josr,r M. cr-Anrp: ,,Fosseis Devonianos do Paraná." Ministerio
---" 
áu Agricultura, Industria e Commercio. Monographias do Serviqo- Geo-
i"gi.á 
" 
Minoralogico do Brasil. Volume I. Rio de Janeiro 1913. (Portu-
giEsiscf, und englisch.) S. I-XXIV und 1-353. Mit 27 Textabbildungon
und Tafel 1-27 (mit 36 Seiten Erklárungen)'
1913. Mlun¡rc¡r Gor-oscgr,Ae: ,,Beitrag zur Kenntnis der Petrographie Para.
guays und des angrenzenáen Gebietes Yon Matto Grosso'" Inaugural-
óissertation der Hohen phiiosophischen Fakultát der Universitát Jena
vorgelegt. Jena 1913. S' 1-59 (63)'
1gl3. Ml"unrón Goloscsr,¡.c: ,,Zur Petrographie Paraguays und Matto Grosgos."^--"' Mitteilungen der Geographischen Gesollschaft in München. 8. Band.
München 1913. S. 293-301.
1g1g. JosN clsppn RnalrNnn: ,,outlines of the geology of Brazil to accompany
thegeologicmapofBrazil...BulletinoftheGeologicalSocietyof
america. vol. 3ó. New york 1919. s. 189-337. Mit 20 Textabbil-
áooguo und Tafel 7_10. siehe besoudere s. 256-263 und Tafel 7 (geo-
logische Karte von Brasilien)'
1g1g. ¡feN C¡.sprn Bn¡.NNpn: ,,Resumo da Geologia do Brasil para acompanhar^-^- 
o mappa geologico do Brasil.,, Ecliqáo Brasileira [Traduzida pelo-áuctor
¿o nofleti" of ihe Geological Society of America, Yol' 30, pp' 189-338'
chapasz_1o.Publicada30deJunhode1919].S.1-152.Mit20Text.
uutita""g"" und Tafel vlr_x. siehe besonders s. 69-77 und rafel
VII (geologische Karte von Brasilien)'
b) Sonstige Schriften.
1g33. w[rr-unr,}f] L[ron'ro] l-oN EscEfl'EGn: ,,Pluto Brasiliensis. Eine Reihe von
-"".-' ¡,ülrodl""gü über Brasiliens Gold^, Diamanten- u¡d andern minerali-
schen Reichtum, üb. die Geschichte seine¡ Entdeckung, üb. das Yorkommen
seiner Lagerstátten, des Betriebs, der ausbeute und die darauf bezügliche
Gesetzgebung o. .. *." Berlin, G' Reimer' 1833' S' 1-[XII, l-623 und
Tabellen I-IXI. ]fit Tafel I-\. Siehe S' 221-227 und 583-584'
1g63. c¡al FHrnaircu] Psrr-rpp- ro\ IflBrIÚs: ,,Beitráge zur Ethnographie
und Sprachenkunde Brasitiáns' IL. Zw Sprachenkundo' Glossaria Lin-
gorroi Brasiliensiun. Gloesarios de diversae Lingoas o Dialectos, que
f-allao os Indios no Imperio do Brazil. wórtersammlung brasilianischer
Sprachon." Erlangen, bruck von Junge & Sohn, 1863' §' I-XXI und
f-f¿e. Siehe S.7, 9,32,88, 231, 263, 286, 527 und 539'
1g11. Tsnooos Kocu-Gáü¡¡snne:,,aruak-sprachen Nordwestbrasiliens und.-...dera grenzendenGobiet ...BandXLI(derdrittenFolge.BandXl)




f,eipzig iOú. S. I_VÍU und 1-b12. Mit 51T Textabbildungen, 337
Lichtbildern auf 69 Tafeln, ferner 2 Karten'
1g13, EpulnD SúESS: ,,Über Zerlegung der gebirgsbildenden 
-K¡aft'" Mit-
teilungen der Geoiogischen Gesellschaft in Wien' VI' Band 1913' Wion
1913. S. 13-60. Mit l Toxtabbildung und Tafel I-II'
1915/16?). EapssÁ'no Rrml¡vN: (Über den Ursprung der Diamanten.in Bra'
' silián.) Zeitschrift für..praktische Geologie. Berlin 1915? 1'916?'
1g17. Esnng-q.no R¡r¡xN: ,,Üier das Muttergestein der Diamanten Brasiliens."
Techormaks}IineralogischeundPetrographischeMitteilungenhorausg'
von F. Becke. (N. F.) 34. BaL, V" u. VI. Ileft' Wien 1917' S' 255-267'
1) War mir nicht.¡¿ag{irglith;---
l!J
"1 '.-
?7
:-,. /':(
